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Pressemitteilung 
 
Text: 
 
FDP will Ausbau der Realschule Remseck zu Ganztagesschule diskutiert wissen 
Ausweichunterricht am Nachmittag, Wanderklassen, vagabundierende Schüler in der 
Mittagspause und in Teilen unzureichende Bücherausstattung für die Schüler 
kennzeichnen die Lage an der Realschule Remseck in Pattonville. „Die Situation ist 
seitens des Schulträgers durchaus verbesserungsbedürftig“, urteilt der Remsecker 
FDP-Chef Peter Welchering.  
 
Im Rahmen der parteiinternen Beratung des Schulbestandsplanes 2007 verweist 
Welchering auf die „Große Anfrage“ der FDP Fraktion im November 2006 zum Thema 
Realschule Remseck in Folge der Sommeraktion 2006 „Jugend-Plätze-Treffpunkte“. Auf 
fünfzehn Fragen hatte die Verwaltung im Dezember 2006 geantwortet, dabei auch auf 
das Thema: Schulleiterbesetzung. Die periphere Lage der Schule erfordert aus Sicht 
der FDP Fraktion bei Themen wie „Ausbau zum Ganztagesangebot, Mittagstisch und 
damit einhergehend eine angemessene Lernumgebung“ eine Diskussion, erläutert 
FDP-Fraktionschef Gustav Bohnert. Dass die Realschule Remseck als einzige 
weiterführende Schule in Remseck die Ganztagesbetreuung noch nicht habe 
widerspreche jeder Logik. Neben der Schule selbst ist es auch eine Aufgabe der 
Verwaltung, für Attraktivität im Bildungsangebot zu sorgen. 
 
„Durch die Veränderung des Bildungsplans ergibt sich eine gravierende Veränderung in 
der Grundschulempfehlung“, so Vorstandsmitglied Kai Buschmann mit Blick auf die 
Übergangszahlen. Die Rechtschreibkenntnisse träten dabei in den Hintergrund, damit 
ergäben sich automatisch mehr Gymnasialempfehlungen. Dies zeige sich Land auf, 
Land ab. Die Realschule Remseck muss ein attraktives Gesamtkonzept dringend 
anbieten, um aufgewertet zu werden und auf dem „Schulmarkt“ attraktiv zu bleiben“, so 
Buschmann. „Wir laden die anderen Gemeinderatsfraktionen ausdrücklich dazu ein, 
eine parteiübergreifende Initiative zum Ausbau der Realschule mit uns gemeinsam zu 
starten“, fordert Fraktionschef Bohnert SPD, CDU, Freie Wähler und Grüne im 
Remsecker Gemeinderat auf. 
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